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JAKOB-GRIMM-SCHULE    

GESAMTSCHULE MIT GYMNASIALER OBERSTUFE

DES LANDKREISES HERSFELD-ROTENBURG

Das sollte ich über die Berufs-
und Studienorientierung 
an der Jakob-Grimm-Schule wissen!
I. Klassenlehrer/ AL-Lehrkräfte/PoWi-Lehrkräfte H- und R-Zweig
· Erlass zur Berufs- und Studienorientierung

· Bewusstsein über die Existenz eines Curriculums zur Berufs- und Studienorientierung (siehe Curriculum)

· Kenntnisse über den Umgang mit dem Berufswahlpass im H-, R-Zweig
· Kenntnisse über die BOZ- Bausteine (Job-Coach)

· Kenntnisse über die AG Berufsorientierung in H8

· Pflege der BO-Ecken in den Klassenräumen der Vorabgangs- und Abgangsklassen
· Überblick über die wesentlichen Schuljahresveranstaltungen im H-, R-Zweig 

· Termine für den Boys- und Girlsday, die Berufsinformationsmesse, den Ausbildungsmarkt und die Praktika im H-, R-Zweig (siehe Jahresterminkalender)
· Kenntnisse über den Ablauf der Praktika (Vorbereitung, Durchführung, Nachbereitung, Portfolio, Rechtliches)

· Kenntnisse über die Kompetenzfeststellungsverfahren (Hamet 2) 

und das Berufsorientierungsprogramm (BOP)

· Kenntnisse über das Projekt MINT in H7
· Kenntnisse über die wesentlichen Kooperationspartner (A.B.I.)

· Kenntnisse über Fortbildungsangebote 

· Ansprechpartner/in Hauptschulzweig: H. Schiller, Realschulzweig: G. Kohlhaas, Jobcoach H. Schmidt
· Ansprechpartnerin Bundesagentur für Arbeit: Frau Joppich-Wolf 

I. PoWi-Lehrkräfte G-Zweig

· Erlass zur Berufs- und Studienorientierung

· Bewusstsein über die Existenz eines Curriculums zur Berufs- und Studienorientierung (siehe Curriculum)

· Überblick über  die wesentlichen Schuljahresveranstaltungen (siehe Tabelle „Die Berufs- und Studienorientierung im gymnasialen Bildungsgang im Überblick“)

· Kenntnisse über den Umgang mit dem Berufswahlpass (siehe Infoblatt „Umgang mit dem Berufswahlpass im Gymnasialzweig“)

· Termine für den Boys- und Girlsday, den Ausbildungsmarkt und die Praktika im G-Zweig (siehe Jahresterminkalender)

· Kenntnis über die Info-Ecken zur Berufs- und Studienorientierung 

· Kenntnisse über den Ablauf der Praktika (Vorbereitung, Durchführung, Nachbereitung, Portfolio, Rechtliches)

· Kenntnisse über die Kompetenzfeststellungsverfahren (GEVA)

· Kenntnisse über „BOGO-Tage“ in der E-Phase (Vorbereitung Praktika, Orientierung)

· Kenntnisse über die wesentlichen Kooperationspartner (Uni Halle, BfA, THM, Verwaltungsfachhochschule, K+S, Boehringer Ingelheim) 

· Möglichkeit der Teilnahme am Planspiel Börse (Ansprechpartner Herr Deubel)

· Kenntnisse über Fortbildungsangebote 

· Ansprechpartner Mittelstufe: M. Koslowski, Oberstufe: A. Grunwald, Jobcoach H. Schmidt

· Ansprechpartner/in Bundesagentur für Arbeit: Frau Joppich-Wolf (Mittelstufe), Herr Becker (Oberstufe)

III. Klassenlehrer/innen

· Bewusstsein über die Existenz eines Curriculums zur Berufs- und Studienorientierung (siehe Curriculum)
· Pflege der BO-Ecken in den Klassenräumen der Vorabgangs- und Abgangsklassen

· Termine für den Boys- und Girlsday, die Berufsinformationsmesse, den Ausbildungsmarkt und die Praktika (siehe Jahresterminkalender)

· Ansprechpartner Mittelstufe: M. Koslowski, Oberstufe: A. Grunwald, Hauptschulzweig: H. Schiller, Realschulzweig: G. Kohlhaas

· Termine für den Boys- und Girlsday, die Berufsinformationsmesse, den Ausbildungsmarkt und die Praktika im H-, R-Zweig (siehe Jahresterminkalender)

IV. Sonstige Fachlehrer/innen

· Bewusstsein über die Existenz eines Curriculums zur Berufs- und Studienorientierung (siehe Curriculum)

· Ansprechpartner Gymnasium: Michael Koslowski, Oberstufe: Andreas Grunwald, Hauptschulzweig: Heike Schiller, Realschulzweig: Gerd Kohlhaas

· Termine für den Boys- und Girlsday, die Berufsinformationsmesse, den Ausbildungsmarkt und die Praktika im H-, R-Zweig (siehe Jahresterminkalender)

V. Schüler/innen 

· Arbeit mit dem Berufswahlpass 

· Ausgestaltung und Bewertungskriterien Portfolio bzw. Praktikumsbericht

· Kenntnis über die Info-Ecken zur Berufs- und Studienorientierung 

· Ansprechpartner Gymnasium: Michael Koslowski, Oberstufe: Andreas Grunwald, Hauptschulzweig: Heike Schiller, Realschulzweig: Gerd Kohlhaas

· Ansprechpartner/in Bundesagentur für Arbeit: Frau Joppich-Wolf (Mittelstufe), Herr Becker (Oberstufe)

· Termine für den Boys- und Girlsday, die Berufsinformationsmesse, den Ausbildungsmarkt und die Praktika im H-, R-Zweig (siehe Jahresterminkalender)

· Überblick über  die wesentlichen Schuljahresveranstaltungen (siehe Tabelle)

Die Berufs- und Studienorientierung im gymnasialen Bildungsgang im Überblick
	Mittelstufe
	Oberstufe

	Wann?
	Was?
	Wann?
	Was?

	Jahrgangsstufe 7
	E-Phase

	April
	Boys- und Girlsday
	ganzjährig
	Sprechstundenangebote Herr Becker (BfA)

	
	
	November
	Berufsberatung Rotarier

	
	
	Januar bis Juni
	Vorbereitung Oberstufenbetriebspraktikum

(„BOGO-Tage“)

	
	
	Januar/Februar
	Einstieg in die Berufsorientierung 
Herr Becker (BfA)

	
	
	Februar
	GEVA-Test

	

	Jahrgangsstufe 8
	Q1

	November/Dezember
	Einführung Berufswahlpass
	September/Oktober
	2-wöchiges Praktikum/Portfolio

	April
	Boys- und Girlsday
	
	

	Januar bis Juni
	Vorbereitung Betriebspraktikum
	
	

	
	
	
	

	Jahrgangsstufe 9
	Q2

	ganzjährig
	Sprechstundenangebote Frau Joppich-Wolf
	Januar/Februar
	THM Tag der offenen Tür

	September/Oktober
	2-wöchiges Praktikum/Portfolio
	Februar/März
	Universität Halle in Rotenburg

Schülerveranstaltung und Elterninformation

	November/Dezember
	BIZ-Besuch
	
	Berufliche Wege nach dem Abitur 

Herr Becker (BfA)

	
	
	Mai
	Besuch der MLU Halle
Zwei Tage, Einblicke in das Unileben

	
	
	Mai/Juni
	Berufskundliche Vortragsreihe 

Bad Hersfeld

	
	
	
	

	
	
	Q3

	
	
	November/Dezember
	Infoveranstaltung Stellenvermittlung/Bewerbungsverfahren
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